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Daheim ist der 
Himmel blauer 
Vom 10. November bis 29. 
Dezember zeigt die Sehaaner 
Künstlerin Martha Büchel-
Hilti textile Rauminstallatio-
nen im Kunstraum Englän-
derbau in Vaduz. 

Stoffe sind nicht nur zum Tragen da. Mar-
tha Büchel-Hilti, eine Baumeisterin der 
textilen Kunst, hat für den Kunstraum 
Engländerbau eine Siedlung aus zahlrei-
chen Behausungen meisterhaft zusam-
mengefügt. In ihren zeltartigen, proviso-
rischen Domizilen berührt sie vertraute 
Themen wie urbane Situationen und ge-
schützte, geborgene Räume. Reiche Va-
rietät entfaltet die Künstlerin in der Wahl 
von Stoffen und ähnlichen Materialien, in 
detaillierten figürlichen Stickereien und 
in geheimnisvollen kleinen Bewohnern 
der Zeltstadt. Sie schafft fragile architek-
tonische Elemente, die jedoch mobil sind 
und ihr Zusammenwirken immer wieder 
verändern können. Man kann sich ihren 
Behausungen intuitiv annähern und auch 
in sie eintreten. Was braucht der Mensch? 
Alles dreht sich schliesslich um das Erleb-
nis von Geborgenheit und Abgrenzung 
des menschlichen Individuums. Eine Aus-
stellung zum Entdecken und Erfühlen. 
(pd) 

«Daheim ist der Himmel blauer» von Martha 
Büchel-Hilti. Vernissage am 10. November, um 
18 Uhr im Kunstraum Engländerbau, Vaduz. 
Ausstellungsdauer bis 29. Dezember. Täglich 
13 bis 17 Uhr, Dienstag bis 20 Uhr. 
Begleitprogramm: Künstlergespräch, geführt 
von Hanni Schierscher, in Zusammenarbeit mit 
der Liechtensteinischen Kunstgesellschaft, am 
Dienstag, 24. November. um  18 Uhr. 
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